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Studienangebotsziele

Fachkompetenzen
Schnittstellenkompetenz
Die Absolvent:innen sind in der Lage, komplexe Problemstellungen an Schnittstellen zwischen Elektro-
und Informationstechnik sowie Managementaufgaben fachübergreifend zu analysieren und Prozesse
effizient und innovativ zu gestalten.
Smart Mobility / Smart Energy
Die Absolvent:innen sind in der Lage, Theorien, Prinzipien und Methoden des Schwerpunktbereichs in der
Praxis anzuwenden, kritisch zu beurteilen und in fachrelevanten Projekten im Bereich Smart Mobility und
Smart Energy, unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Aspekte, anzuwenden.
Internet of Things
Die Absolvent:innen sind in der Lage, Theorien, Prinzipien und Methoden des Schwerpunktbereichs in der
Praxis anzuwenden, kritisch zu beurteilen und in fachrelevanten Projekten im Bereich Internet of Things
und Industrie 4.0, unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Aspekte, anzuwenden.
Wirtschaftliche Lösungskompetenzen
Die Absolvent:innen sind in der Lage, in der Unternehmensführung bzw. des Managements sowie in den
unternehmerischen Kernfunktionen fundierte Entscheidungen zu treffen.

Methodenkompetenzen
Problemlösung
Die Absolvent:innen sind in der Lage, komplexe Problemstellungen auch in unvertrauten und Situationen
selbstständig zu erkennen und geeignete Lösungsansätze auszuwählen und selbstständig umzusetzen.
Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung
Die Absolvent:innen sind in der Lage, Forschungsfragen zu entwickeln, Forschungsmethoden
auszuwählen sowie ihre Forschungsergebnisse darzulegen und (auch im Hinblick auf die Verbesserung
technischer Produkte und Verfahren) zu interpretieren.

Sozialkompetenzen
Führungsverantwortung
Die Absolvent:innen sind in der Lage, wachsende Verantwortung in einem Team sowie als Führungskraft
zu übernehmen, Mitarbeitende zielorientiert und unter Berücksichtigung der jeweiligen Gruppensituation
in Aufgabenstellungen einzubinden sowie die eigene Rolle zu reflektieren.
Kommunikation
Die Absolvent:innen sind in der Lage, komplexe fachbezogene Probleme und Ideen und Konzepte
zielgruppenadäquat gegenüber Fachleuten und Fachfremden argumentativ zu vertreten und unter
Einbezug deren Perspektiven weiterzuentwickeln.
Teamfähigkeit
Die Absolvent:innen sind in der Lage, in einem Team zielorientiert zusammenzuarbeiten, eigene und
fremde Sichtweisen zu reflektieren, Konfliktpotentiale in der Zusammenarbeit zu erkennen und
lösungsorientiert einen konstruktiven Umgang mit Konflikten zu finden.

Selbstkompetenzen
Selbstreflexion
Die Absolvent:innen sind in der Lage, ihre eigenen Fähigkeiten kritisch einzuschätzen und ihr berufliches
Handeln zu reflektieren und weiterzuentwickeln.
Nachhaltigkeit
Die Absolvent:innen sind in der Lage, Aspekte der Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung in ihr Handeln
einzubeziehen und die Auswirkungen ihrer Tätigkeiten auf Umwelt und Gesellschaft zu reflektieren und
zu begründen.
Zeit- und Selbstmanagement
Die Absolvent:innen sind in der Lage, Aufgaben effizient zu planen und zu priorisieren, diese motiviert und
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diszipliniert zu bearbeiten sowie termingerecht abzuschließen.
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Curriculum
Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO 2026
Die Module sind entsprechend der Studierreihenfolge sortiert.

Module und Lehrveranstaltungen C
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Auswahl aus demWahlpflichtangebot (1. Semester): 15 CP 15 ~ 1.
Industrieelektronik Projekt 5 4 1. PL: PT o. POR u. PT

Industrieelektronik Projekt 4 1. V + P
InnovationManagement & Entrepreneurship (siehe Fußnote 1) 5 4 2. PL: POR o. H o. K

Entrepreneurship 2 2. SU
Innovation Management 2 2. SU

Management von Projekten 5 4 2. PL: K o. K u. POR o. POR
Advanced Project Management 2 2. SU
Managerial Accounting 2 2. SU

Management von Strategien 5 4 2. PL: K o. K u. PR o. POR
Advanced Business Management 2 2. SU
Advanced Managing Strategy 2 2. SU

Management wirtschaftlicher Prozesse 5 4 2. PL: K o. K u. POR o. POR
Advanced Supply Chain Management 2 2. SU
Leadership 2 2. SU + S

Auswahl aus demWahlpflichtangebot (3. Semester): 10 CP 10 ~ 3.
Wirtschafts-/Technik-Projekt 10 0 3. PL: H

Wirtschafts-/Technik-Projekt 0 3. Proj
Master-Thesis 30 0 4. PL: TH

PL: KOL
Ja

Master-Arbeit 0 4. MA
Wahlpflichtkatalog – Es sind Module im Umfang von 25 CP zu wählen. 25 1., 3.

Advanced Deep Learning 5 3 1., 3. PL: K o. POR o. K u. KT
Advanced Deep Learning 3 1., 3. V + P

Ausgewählte Kapitel der Leistungselektronik 5 4 1., 3. PL: POR
Ausgewählte Kapitel der Leistungselektronik 4 1., 3. SU

Ausgewählte Kapitel der elektrischen Antriebstechnik 5 4 1., 3. PL: K o. POR o. A
Ausgewählte Kapitel der elektrischen Antriebstechnik 4 1., 3. SU

Ausgewählte Kapitel der regenerativen Energietechnik 5 4 1., 3. PL: KT u. PR o. POR
Ausgewählte Kapitel der regenerativen Energietechnik 4 1., 3. SU

Cloud Technologies 5 4 1., 3. PL: K u. PT o. POR
Cloud Technologies 4 1., 3. SU

Energiespeichertechnologien 5 4 1., 3. PL: K o. POR o. K u. KT
Energiespeichertechnologien 4 1., 3. SU

Network & Information Security 5 4 1., 3. PL: K o. K u. KT o. A u. K
Network & Information Security 4 1., 3. SU

Networked Systems for IoT 5 4 1., 3. PL: K o. K u. POR o. K u. KT
Networked Systems for IoT 4 1., 3. SU

Planung und Betriebsführung elektrischer Verteilnetze 5 4 1., 3. PL: K u. KT o. K
Planung und Betriebsführung elektrischer Verteilnetze 4 1., 3. SU

Fortgeschrittene Regelungstechnik 5 4 1., 3. PL: K o. POR o. K u. KT
Fortgeschrittene Regelungstechnik 4 1., 3. SU

Allgemeine Abkürzungen:

CP: Credit-Points nach ECTS, SWS: Semesterwochenstunden, PL: Prüfungsleistung, SL: Studienleistung, MET: mit Erfolg teilgenommen, ∼: je nach Auswahl, vV: verpflichten-
de Voraussetzungen (”Ja”: Näheres siehe Prüfungsordnung)

Lehrformen:

V: Vorlesung , SU: Seminaristischer Unterricht , P: Praktikum , MA:Master-Arbeit , S: Seminar , Proj: Projekt

Prüfungsformen:

A: Ausarbeitung , H: Hausarbeit , K: Klausur , KOL: Kolloquium , KT: Kurztests , POR: Portfolioprüfungen , PR: Präsentation , PT: praktische / künstlerische Tätigkeit , TH: Thesis

Es besteht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen mit der Lehrform Praktikum (P). Die Anwesenheitspflicht ist erfüllt, wenn mindestens 80% der Termine der
Lehrveranstaltungen vollständig besucht wurden. Einzelne Termine können zu Beginn der Lehrveranstaltung als Pflichttermine festgelegt werden. Wenn mehr als 80% der
Unterrichtseinheiten mit Anwesenheitspflicht verbunden sind, werden bei unverschuldetem Versäumnis einzelner Termine im Rahmen der organisatorischen Möglichkeiten
Ersatztermine angeboten. Es erfolgt ggf. eine Gruppeneinteilung und eine Festlegung der Termine für jede Gruppe, die mit Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben
werden.

1Dieses Modul findet auf Englisch statt.
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Modul
Industrieelektronik Projekt
Industrial Electronics Project

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
22000 IE Pflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Wintersemester Deutsch

Fachsemester Prüfungsart
1. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr.-Ing. Michael Voigt

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
• Kenntnisse in Elektronik und elektrischer Messtechnik

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• anhand eines beispielhaft durchgeführtenElektronik-Projekts die erforderlichenSchritte innerhalb einesElektronik-
Entwicklungsprojekt zu kennen.

• elektronische Bauelemente zielgerichtet auszuwählen und Informationen aus Datenblättern zu interpretieren.
• Simulationen elektronischer Schaltungen mittels Softwaretools durchzuführen.
• das Layout einer elektronischen Schaltung mit Hilfe von Softwaretools zu erstellen.
• elektronische Schaltungen aufzubauen, in Betrieb zu nehmen und messtechnisch zu untersuchen.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Problemlösung, Führungsverantwortung, Teamfähigkeit, Zeit- und Selbstmanagement

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: praktische / künstle-
rische Tätigkeit o. Portfolioprüfungen
u. praktische / künstlerische Tätigkeit

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Industrieelektronik Projekt (V, 1. Sem., 2 SWS und P, 1. Sem., 2 SWS)

8



Zugehörige Lehrveranstaltung
Industrieelektronik Projekt
Industrial Electronics Project

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
22002 CP 1.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung, Praktikum nur im Wintersemester Deutsch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
• Kenntnisse in Elektronik
• Kenntnisse in elektrischer Messtechnik

Themen/Inhalte der LV
• Elektronische Schaltungstechnik aus den Bereichen z.B. Leistungselektronik oder Kommunikationstechnik, je
nach Projektauswahl

• Simulation elektronischer Schaltungen
• Layouterstellung für eine Platine (PCB)
• Aufbau einer Schaltung
• Messtechnische Untersuchung und Vergleich mit den Spezifikationen

DidaktischeMethoden undMedienformen
Die Studierenden lernen zunächst im Rahmen eines seminaristischen Unterricht die unterschiedlichen Schritte bzw.
Werkzeuge kennen, die für das Erstellen einer fehlerfrei funktionierenden Schaltung erforderlich sind. Anschließend
vertiefen sie das Gelernte durch eigenständigen Konzeption, Simulation sowie Validierung einer Schaltung (z.B. eines
DCDC-Wandlers). Verwendete Medienformen:

• Vortragsfolien
• Tutorials, Manuals zu den eingesetzten Programmen und Messgeräten
• Laborausstattung zum Aufbau und der messtechnischen Untersuchung der Schaltungen

Literatur
• Skript Leistungselektronik, Prof. Dr. W. Attenberger, HSRM
• Skript Analoge Elektronik, Prof. Dr. K.H. Hofmann, HSRM
• Datenblätter der Schlüsselkomponenten (vom jeweiligen Projekt abhängig)
• Tutorial Schaltungssimulation z.B. LTspice
• Tutorial Layoutentwurf z.B. KiCad

Anmerkungen
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Modul
Innovation Management & Entrepreneurship
Innovation Management & Entrepreneurship

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Pflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Sommersemester Englisch

Fachsemester Prüfungsart
2. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Applied Physics (M.Sc.), PO2026
• Biomedical Engineering (M.Sc.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026
• Sustainable and Digital Aviation (part-time) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum
Dieses Modul findet auf Englisch statt.

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Thomas Heimer

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine
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Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• den Ablauf von Innovationsprozessen, von der Definition der Forschungsfrage bis hin zur Marktdiffusion, sowie die
Indikatoren für die strategische Steuerung der einzelnen Phasen zu erklären / to explain the process of innova-
tion, from the definition of the research question to market diffusion, as well as the indicators for the strategic
management of the individual phases.

• Kenntnisse der Innovationstheorie zur Entwicklung von innovativen Geschäftsideen anzuwenden / to apply know-
ledge of innovation theory to develop innovative business ideas.

• ein Konzept für eine eigene Unternehmensgründung zu entwickeln und die unterschiedlichen Themenstellungen
des Business-Plans, unter Berücksichtigung auch von Diversitäts- und Genderaspekten, selbständig auszuarbei-
ten / to develop a concept for one’s own business start-up and independently elaborate on the various aspects of
the business plan, also taking into account diversity and gender aspects.

• zu erklären, wodurch sich Unternehmerinnen bzw. Unternehmer auszeichnen und welche Ziele sie verfolgen / to
explain what distinguishes entrepreneurs and what goals they pursue.

• eigene neue Ideen und Lösungen zu entwickeln / to develop new ideas and solutions independently.
• die anfallenden Aufgaben zur Planung einer Gründung ziel- und umsetzungsorientiert sowie im Rahmen eines
gegebenen Zeitrahmens zu bewältigen / to handle the tasks involved in planning a start-up in a goal-oriented and
implementation-focused manner, within a given timeframe.

• bei einer Bearbeitung im Team Aufgaben zu organisieren und gemeinsam eine Lösung zu erarbeiten, unter Be-
rücksichtigung des Einflusses von Genderaspekten bei Teamzusammensetzungen auf Innovationsprozesse / to
organize tasks and collaboratively work towards a solution when working in a team, taking into account the in-
fluence of gender aspects in team composition on innovation processes.

• wesentliche Elemente einer Unternehmensgründung professionell zu präsentieren und zu kommunizieren / to
professionally present and communicate the essential elements of a business start-up.

• Kernelemente der modernen Innovationstheorie zur gesellschaftlichen Ausgestaltung von Technologien zu be-
schreiben / to describe the core elements of modern innovation theory for the social shaping of technologies.

• zu beurteilen, dass Ansätze des technologischen Determinismus, im Gegensatz zu denen des social shaping bzw.
construction, nicht zielführend sind / to assess that approaches of technological determinism, in contrast to those
of social shaping or construction, are not effective.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Wirtschaftliche Lösungskompetenzen, Problemlösung, Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung, Führungsverant-
wortung, Kommunikation, Teamfähigkeit, Selbstreflexion, Zeit- und Selbstmanagement, Nachhaltigkeit

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Portfolioprüfungen
o. Hausarbeit o. Klausur

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Entrepreneurship (SU, 2. Sem., 2 SWS)
• Innovation Management (SU, 2. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Entrepreneurship
Entrepreneurship

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 2.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Sommersemester Englisch

Verwendbarkeit der LV
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Applied Physics (M.Sc.), PO2026
• Biomedical Engineering (M.Sc.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026
• Sustainable and Digital Aviation (part-time) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Thomas Heimer

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Die Bedeutung von Unternehmensgründungen für die deutsche Wirtschaft / The importance of start-ups for the
German economy.

• Innovation und Entrepreneurship - zwei Seiten der selben Münze / Innovation and entrepreneurship - two sides of
the same coin.

• Was ist Entrepreneurship? - Definitionen / What is entrepreneurship? - Definitions.
• Was zeichnet Entrepreneure aus? Von den geborenen Führern zu modernen Ansätzen / What distinguishes
entrepreneurs? From born leaders to modern approaches.

• Was macht Unternehmensgründungen erfolgreich? Finanzierung von Unternehmensgründungen / What makes
start-ups successful? Financing of start-ups.

• Durchführung einer virtuellen Unternehmensgründung / Implementation of a virtual start-up.

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
In Entrepreneurship ist ein Business Plan zu erstellen, das benötigte Eigenkapital zu pitchen und der Plan schriftlich
auszuarbeiten. In entrepreneurship a business plan has to be generated, the required equity has to be pitched and the
business plan shall be finalised as a paper at the end.

Literatur
• Christine K. Volkmann, Kim Oliver Tokarski; Entrepreneurship: Gründung und Wachstum von jungen
Unternehmen - Lucius & Lucius Verlagsgesellschaft, Stuttgart 2006.

• Empirical Entrepreneurship in Europe: new perspectives/ed. by Michael Dowling - 2007.
• Entrepreneurship Research in Europe: outcomes and perspectives/ed. by Alain Fayolle - 2005.
• Venkataraman, S.; Sarasvathy, Saras D.: Strategy and Entrepreneurship: outlines of an untold story/S.
Venkataraman and Saras D. Sarasvathy, in: The Blackwell Handbook of Strategic Management S. 650-668.

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Innovation Management
Innovation Management

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 2.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Sommersemester Englisch

Verwendbarkeit der LV
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Applied Physics (M.Sc.), PO2026
• Biomedical Engineering (M.Sc.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026
• Sustainable and Digital Aviation (part-time) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Thomas Heimer, Martin Schipper

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Die Rolle von Innovationen in einer Volkswirtschaft / The role of innovations in an economy.
• Sozio-ökonomische Steuerung des Technikgeneseprozesses / Socio-economic management of the technology
genesis process.

• Methoden der Diffusionssteuerung / Methods of diffusion management.
• Adoptionsverhalten bei technischen Standards Probleme und Risiken / Adoption behavior regarding technical
standards problems and risks.

• Strategisches Innovationsmanagement / Strategic innovation management.

DidaktischeMethoden undMedienformen
In Innovationsmanagement ist basierend auf der Vorlesung ein Thema vertiefend auszuarbeiten, zu präsentieren und
schriftlich zu fixieren. In innovation management a selected topic based on the teaching in the first part of the course is
to be generated and to be presented and finally to be developed as a seminar paper.

Literatur
• Afuah, Allan: Innovation Management: strategies, implementation, and profits / Allan Afuah - 2nd ed. - 2003.
• Drucker, Peter F.: Innovation and Entrepreneurship: practice and principles / Peter F. Drucker - 1993.
• Gerybadze, Alexander, 2004, Technologie- und Innovationsmanagement, Vahlen Verlag.
• Dosi, G., 1982, Technological Paradigms and technological trajectories, in: Research Policy, Vol. 11.

Anmerkungen
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Modul
Management von Projekten
Managing Projects

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Pflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Sommersemester Deutsch; Englisch

Fachsemester Prüfungsart
2. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr.-Ing. Karlheinz Sossenheimer

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• Projekte, als gängige Organisationsform in Unternehmen und Organisationen, zu planen und während der Umset-
zung zielorientiert zu steuern.

• die Bedeutung der wirtschaftlichen Zielorientierung eines Unternehmens sowie die Verzahnung auch von Projek-
ten mit dem Unternehmenserfolg zu beschreiben.

• Auswirkungen von Entscheidungen in einem Projekt auf Finanzkennzahlen eines Unternehmens zu erklären.
• auf Basis ihrer erworbenen Kenntnisse im Projektmanagement eine Software zur Planung und Überwachung von
Projekten sachgerecht anzuwenden.

• erlernte fachliche Inhalte auf praktische Beispiele aus der Wirtschaft zu übertragen, dabei Aufgabenstellungen
ziel- und umsetzungsorientiert zu analysieren und zu strukturieren sowie die Ergebnisse zu diskutieren.

• Kennzahlen im Hinblick auf ihre Aussagekraft zu interpretieren.
• vernetzte Zusammenhänge zu analysieren und vorrangige Handlungsfelder zu priorisieren.
• auch bei größeren Vorhaben das eigene Zeitmanagement zu organisieren.
• sowohl allgemeine Finanzkennzahlen als auch spezifische Kennzahlen des Projektmanagements für eine kenn-
zahlenbasierte Führung einzusetzen.

• Handlungsnotwendigkeiten und Maßnahmen auf Basis von Finanz- sowie Projektkennzahlen gegenüber Beschäf-
tigen zu erklären.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Wirtschaftliche Lösungskompetenzen, Schnittstellenkompetenz, Problemlösung, Teamfähigkeit, Führungsverantwortung,
Kommunikation, Zeit- und Selbstmanagement

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Klausur u.
Portfolioprüfungen o. Portfolioprüfun-
gen

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)
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Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Advanced Project Management (SU, 2. Sem., 2 SWS)
• Managerial Accounting (SU, 2. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Advanced Project Management
Advanced Project Management

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 2.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht jedes Semester Englisch

Verwendbarkeit der LV
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Applied Physics (M.Sc.), PO2026
• Biomedical Engineering (M.Sc.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Innovative Produktgestaltung und Produktion (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026
• Sustainable and Digital Aviation (part-time) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr.-Ing. Karlheinz Sossenheimer

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Einführung in das Projektmanagement / Introduction to project management
• Berechnung von Netzplan und Aufbau Gantt Diagramm (PM) / Calculation of network plan and structure of Gantt
chart (PM)

• Methodik und Grundlagen der Earned Value Analyse zur Überwachung von Projekten / Methodology and basics
of earned value analysis for monitoring projects

• Personalmanagement in Projekten / Personnel management in projects
• Aufgabe/Verantwortung/Kompetenz der Projektbeteiligten / Task/responsibility/competence of project
participants

• Soziale Kompetenz / Social competence:
– Projektkultur / Project culture
– Konfliktmanagement und Teamarbeit / Conflict management and teamwork
– Umgang mit Gender und Diversität in der Teamarbeit / Dealing with gender and diversity in teamwork

• Multiprojektmanagement und Methoden der wirtschaftlichen Analyse von Projekten / Multi-project
management and methods of economic analysis of projects

• Moderne agile Methoden des Projektmanagements z. B.SCRUM / Modern agile methods of project management
e.g. SCRUM

• Projektmanagement im Business Process Reengineering / Project management in business process
reengineering

• Change Management in Unternehmen / Change management in companies
• Claim Management im Projekt / Claim management in projects
• Risiken von Megaprojekten / Risks of megaprojects
• Methoden der Wirtschaftlichkeitsanalysen in Projekten / Methods of profitability analyses in projects
• Vertragsmanagement und Verhandlungstechniken / Contract management and negotiation techniques
• Nutzung von PM-Software: SAP-R3-PS, MS-Project / Use of PM software: SAP-R3-PS, MS-Project

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
Deutsch
Der Inhalt der Lehrveranstaltung wird vermittelt durch:

• Vorlesungen zur Vermittlung theoretischer Grundlagen
• Praktische Übungen und Fallstudien zur Anwendung des Gelernten und um den Praxisbezug herzustellen
• Diskussionen zur Vertiefung des Verständnisses
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Zu allen Vorlesungen werden ggf. Videos der Lehrveranstaltungen angeboten und mit den Studierenden geteilt. Der
Stoff der Lehrveranstaltung kann mit blended Learning-Methoden und E-Learning anhand dieser Videos erarbeitet
werden. Es wird damit ein effektiveres und abwechslungsreiches Lernumfeld geschaffen.
English
The content of the course is taught through:

• Lectures to convey theoretical principles
• Practical exercises and case studies to apply what has been learnt and to establish practical relevance
• Discussions to deepen understanding

If applicable, videos of the lectures are offered and shared with the students. The course material can be worked
through using blended learning methods and e-learning based on these videos. This creates a more effective and varied
learning environment.

Literatur
• Vorlesungsskript Advanced Projektmanagement
• J. Kuster, E. Huber, R. Lippmann, A. Schmid, E. Schneider, U. Witschi, R. Wüst (2022):
Handbuch Projektmanagement, 5., erweit. Aufl.
ISBN 978-3-662-65472-9.

• Kompetenzbasiertes Projektmanagement (PM4) Handbuch für Praxis und Weiterbildung im Projektmanagement
in zwei Bänden,
GPM
Deutsche Gesellschaft für Projektmanagement e. V., 2019, ISBN 978-3-924841-78-2 (eBook).

• Kerzner, H. (2022). Project management: A systems approach to planning, scheduling, and
controlling (13th ed.).Wiley.

• Project Management Institute. (2021). A guide to the project management body of knowledge (PMBOK
guide) (7th ed.). Project Management Institute.

• Turner, J. R. (2014). Handbook of project-basedmanagement: Leading strategic change in
organizations (4th ed.). McGraw-Hill Education.

• Meredith, J. R., Shafer, S. M., & Mantel, S. J. (2020). Project management: Amanagerial approach (10th
ed.). Wiley.

• Pinto, J. K. (2019). Project management: Achieving competitive advantage (5th ed.). Pearson.
• Shenhar, A. J., & Dvir, D. (2007). Reinventing project management: The diamond approach to
successful growth and innovation. Harvard Business School Press.

• Larson, E. W., & Gray, C. F. (2021). Projectmanagement: Themanagerial process (8th ed.). McGraw-Hill
Education

• In case of an english course, further information about respective literature in english will be provided.*

Anmerkungen
Die Lehrveranstaltung Advanced Project Management wird in den Studiengängen Elektrotechnik und Management (be-
rufsbegleitend) (M.Eng.) und Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.) nur im Sommersemester sowie auf
Deutsch oder Englisch angeboten.
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Managerial Accounting
Managerial Accounting

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 2.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Sommersemester Deutsch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Gertrud Bieber

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
Die Veranstaltung dient dem Ziel, ein vertieftes Verständnis von Unternehmensdaten aus dem externen und internen
Rechnungswesen sowie ihrer Zusammenhänge zu erlangen, um die wirtschaftliche Lage eines Unternehmens und die
Auswirkungen unternehmerischer Entscheidungen darauf einschätzen und beurteilen zu können.

• Bedeutung und Zusammenhang wesentlicher Daten des externen Rechnungswesens
• Analyse von Jahresabschlüssen von Einzel- und Konzernunternehmen nach HGB und IFRS
• Ausgewählte Methoden und Instrumente des Kostenmanagements und der Kostenanalyse
• Ausgewählte Methoden und Instrumente der Unternehmenssteuerung

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
Die Studierenden erhalten sowohl eine präsentationsunterstützte Einführung in die theoretischen Grundlagen als auch
erarbeiten sie sich mit Hilfe zur Verfügung gestellter Unterrichtsmaterialien fachliche Inhalte selbst. Die Studierenden
bearbeiten zudem Aufgabenstellungen, Fallstudien und Praxisbeispiele, um die erlernten fachlichen Inhalte
anzuwenden und zu diskutieren. Dabei werden das theoretische Wissen auf praktische Beispiele aus der Wirtschaft
übertragen und die Ergebnisse diskutiert, um das Verständnis zu vertiefen. Die Bearbeitung erfolgt sowohl einzeln als
auch gemeinsam in unterschiedlicher Gruppengröße und Gruppenzusammensetzungen. Die Ergebnissicherung erfolgt
durch eine gemeinsame Diskussion im Plenum.

Literatur
• Burger, A.; Burger-Stieber, S. (2021): Grundlagen der Buchführung. Eine praxisorientierte Einführung mit
Übungsaufgaben und Musterlösungen, 2. Aufl., Wiesbaden 2021.

• Coenenberg, A.G. (2021): Einführung in das Rechnungswesen. Grundlagen der Buchführung und Bilanzierung 8.
Aufl., Stuttgart 2021.

• Busse von Colbe, W.; Coenenberg, A.G.; Kajüter, P.; Linnhoff, U.; Pellens, B. (Hrsg.) (2021): Betriebswirtschaft für
Führungskräfte. Eine Einführung in betriebswirtschaftliches Denken und Handeln, 5. Auf., Stuttgart 2021.

• Drosse, V. (2014): Managerial Accounting. Kosten- und Leistungsrechnung, Investitionsrechnung, Kennzahlen.,
Stuttgart, 2014.

• Hutzschenreuter, T. (2022): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. Grundlagen mit zahlreichen Praxisbeispielen,
7. Aufl., Wiesbaden 2022.

• Schierenbeck, H.; Wöhle, C.B. (2016): Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre, Wiesbaden 2016.
• Wöhe, G.; Kußmaul, H. (2022): Grundzüge der Buchführung und Bilanztechnik, 11. Aufl., München 2022.

Anmerkungen
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Modul
Management von Strategien
Managing Strategy

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Pflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Sommersemester Deutsch

Fachsemester Prüfungsart
2. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Matthias Halbleib

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• notwendige Informationen zur strategischen Entwicklung eines Unternehmens zu bestimmen, diesbezügliche In-
formationen einzuholen und zu verarbeiten sowie daraus sachgerechte Schlüsse abzuleiten.

• komplexe Zusammenhänge zwischen Umwelt und Unternehmen, dessen strategischer Entwicklung und der Un-
ternehmensführung zu analysieren, wobei dies im Bereich der Umwelt auch Mega-Trends einschließt (etwa Gen-
der Shift).

• Konzepte zur strategischen Weiterentwicklung von Unternehmen zu erarbeiten.
• ausgewählte wirtschaftliche und praxisrelevante Konzepte für das General Management wie Entscheidungsfin-
dung, Risikomanagement oder Veränderungsmanagement zu beschreiben.

• Instrumente, Methoden und Ansätze zur Unterstützung von Aufgaben im General Management auszuwählen.
• eigene Ideen und Lösungen für neue und komplexe Aufgabenstellungen zu entwickeln.
• Lösungswege unter hoher Arbeitsbelastung voranzutreiben.
• Perspektiven unterschiedlicher Stakeholder in eigene Problemlösungen zu integrieren.
• ihre Dialog-, Team- und Konfliktfähigkeit im Rahmen einer Interaktion in Teams zu entwickeln.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Wirtschaftliche Lösungskompetenzen, Schnittstellenkompetenz, Problemlösung, Teamfähigkeit, Kommunikation, Füh-
rungsverantwortung, Zeit- und Selbstmanagement, Nachhaltigkeit, Selbstreflexion

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Klausur u.
Präsentation o. Portfolioprüfungen

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP
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Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Advanced Business Management (SU, 2. Sem., 2 SWS)
• Advanced Managing Strategy (SU, 2. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Advanced Business Management
Advanced Business Management

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 2.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Sommersemester Deutsch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Gertrud Bieber

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
Die Veranstaltung dient dem Ziel, die Studierenden mit wesentlichen Methoden und Instrumenten der
Unternehmenssteuerung vertraut zu machen, um komplexe betriebswirtschaftliche Entscheidungen zu analysieren, zu
strukturieren und zu optimieren. Die Themen und Inhalte der Veranstaltung orientieren sich an typischen
wirtschaftlichen Managementaufgaben. Es werden Methoden und Instrumente besprochen, die eingesetzt werden, um
Informationen zu strukturieren, Daten zu analysieren und Entscheidungsalternativen zu bewerten.
Dazu gehören folgende Inhalte:

• Grundlagen der Unternehmenssteuerung
• Controlling-Tools (z. B. wertorientierte Unternehmensführung)
• Risikomanagement
• Methoden, Instrumente und Systeme zur Entscheidungsunterstützung
• Bereitstellung von Führungsinformationen zur Unternehmenssteuerung
• Management der digitalen Transformation
• Change Management

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
Die Studierenden erhalten sowohl eine präsentationsunterstützte Einführung in die theoretischen Grundlagen als auch
erarbeiten sie sich mit Hilfe zur Verfügung gestellter Unterrichtsmaterialien fachliche Inhalte selbst. Die Studierenden
bearbeiten zudem Aufgabenstellungen, Fallstudien und Praxisbeispiele, um die erlernten fachlichen Inhalte
anzuwenden und zu diskutieren. Dabei werden das theoretische Wissen auf praktische Beispiele aus der Wirtschaft
übertragen und die Ergebnisse diskutiert, um das Verständnis zu vertiefen. Die Bearbeitung erfolgt sowohl einzeln als
auch gemeinsam in unterschiedlicher Gruppengröße und Gruppenzusammensetzungen. Die Ergebnissicherung erfolgt
durch eine gemeinsame Diskussion im Plenum.

Literatur
• Busse von Colbe, W.; Coenenberg, A.G.; Kajüter, P.; Linnhoff, U.; Pellens, B. (Hrsg.) (2021): Betriebswirtschaft für
Führungskräfte. Eine Einführung in betriebswirtschaftliches Denken und Handeln, 5. Auf., Stuttgart 2021.

• Gleißner, W. (2022): Grundlagen des Risikomanagements : Handbuch für ein Management unter Unsicherheit, 4.
Aufl., München 2022.

• Horváth, P; Gleich, R.; Seiter, M. (2024): Controlling, 15. Aufl., München 2024.
• Hutzschenreuter, T. (2022): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. Grundlagen mit zahlreichen Praxisbeispielen,
7. Aufl., Wiesbaden 2022.

• Schierenbeck, H.; Wöhle, C.B. (2016): Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre, Wiesbaden 2016.
• Weber, J.; Schäffer, U. (2022): Einführung in das Controlling, 17. Aufl., Freiburg 2022.
• Weber, J.; Bramsemann, U.; Heineke, C.; Hirsch, B. (2017): Wertorientierte Unternehmenssteuerung: Konzepte
Implementierung Praxis-Statement, 2. Aufl., Wiesbaden 2017.

• Vanini, U.; Rieg, R. (2021): Risikomanagement : Grundlagen - Instrumente Unternehmenspraxis, 2. Aufl., Freiburg
2021.

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Advanced Managing Strategy
Advanced Managing Strategy

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 2.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Sommersemester Deutsch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Matthias Halbleib

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Gegenstand und Notwendigkeit des strategischen Managements
• Kernelemente strategischer Denk- und Handlungsweisen
• Prozess zur Entwicklung einer Strategiekonzeption
• Quintessenz grundlegender Konzepte, Strategietools und Strategien
• Neuere strategische Ansätze
• Strategieimplementierung

DidaktischeMethoden undMedienformen
Die Studierenden erhalten im Semesterverlauf Einführungen bzw. Impulsvorträge zu den verschiedenen
Schwerpunkten sowie dazugehörige Aufgabenstellungen, Fallstudien, Hinweise zu Videomaterial und Praxisbeispiele,
um Kenntnisse in diesem Bereich zu erwerben und zu diskutieren. Die Diskussion findet sowohl innerhalb von Team
Sessions als auch in Form von “Recaps” im Kreis aller Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer statt. Die Studierenden
arbeiten darüber hinaus studienbegleitend an weiterführenden, vertiefenden oder anwendungsbezogen
Schwerpunktthemen, die schließlich präsentiert und gemeinsam besprochen werden.

Literatur
Bickhoff, N.: Quintessenz des strategischen Managements: Was Sie wirklich wissen müssen, um im Wettbewerb zu
überlegen, Berlin/Heidelberg 2008.
Guideline zur Veranstaltung.
Weitere Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung gegeben.

Anmerkungen
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Modul
Management wirtschaftlicher Prozesse
Managing Economic Processes

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Pflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Sommersemester Englisch; Deutsch

Fachsemester Prüfungsart
2. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Matthias Halbleib

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• ein Unternehmen und dessenWertschöpfungsnetzwerk, unter Einbeziehungwirtschaftlicher sowieweiterer Über-
legungen, bestmöglich auf die Anforderungen und Chancen der Märkte auszurichten.

• Herausforderungen undErfolgspotenziale bei der Versorgung einesUnternehmens zu identifizieren, Lösungswege
zu diskutieren und Empfehlungen zur Erschließung abzuleiten.

• Menschen in einem Unternehmen und dessen Geschäftsprozessen erfolgreich zu führen, einschließlich einer in-
formellen Führung von Beteiligten in Wertschöpfungsnetzwerken.

• komplexe Sachverhalte in ihren Gesamtzusammenhängen zu analysieren und Interdependenzen bei Problemlö-
sungen einzubeziehen.

• Konzepte, Methoden und Instrumente des Supply Chain Management sowie der Personalführung zu erklären.
• unterschiedliche methodische Lösungswege für ausgewählte Problemstellungen zu beurteilen.
• ihre eigene Führungskompetenz im Lichte des diesbezüglichen Kompetenzerwerbs sowie der Peer-Group einzu-
schätzen.

• die Bedeutung einer guten Führung von Beschäftigten zur Entfaltung positiver Effekte auf den Unternehmenser-
folg zu erklären.

• bei übergreifenden Geschäftsprozessen den Mehrwert kooperativer Ansätze zu erklären.
• die Bedeutung nachhaltiger Aspekte bei der Gestaltung von Wertschöpfungsnetzwerken aufzuzeigen.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Schnittstellenkompetenz, Wirtschaftliche Lösungskompetenzen, Problemlösung, Kommunikation, Führungsverantwor-
tung, Teamfähigkeit, Nachhaltigkeit, Selbstreflexion

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Klausur u.
Portfolioprüfungen o. Portfolioprüfun-
gen

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)
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Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Advanced Supply Chain Management (SU, 2. Sem., 2 SWS)
• Leadership (SU, 2. Sem., 1 SWS und S, 2. Sem., 1 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Advanced Supply Chain Management
Advanced Supply Chain Management

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 2.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Sommersemester Deutsch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Matthias Halbleib

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Notwendigkeit, Gegenstand und Grundlagen des Supply Chain Managements
• Aspekte eines Green Supply Chain Managements
• Ausgewählte Konzepte des Supply Chain Managements zur Organisation der Zusammenarbeit zwischen
Partnern (wie JIT/JIS, QR oder CPFR)

• Supply Management (u. a. Sourcing-Konzepte, Einfluss auf Prozesse und Struktur von
Wertschöpfungsnetzwerken)

• Analyse und Gestaltung von Supply Chains
• Ansätze aus “Operations Research” zur Lösung ausgewählter Problemstellungen des Supply Chain
Managements

• Systemelemente im Supply Chain Management (wie Verkehrsträger, Verkehrsmittel, innerbetrieblicher
Transport, Lagerformen, Akteure)

• Steuerung von Supply Chains: Führungskennzahlen, IT-Unterstützung, Risikomanagement und Resilienz in
Lieferketten

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
Die Studierenden erhalten im Semesterverlauf Einführungen bzw. Impulsvorträge zu den verschiedenen
Schwerpunkten sowie dazugehörige Aufgabenstellungen, Fallstudien, Hinweise zu Videomaterial und Praxisbeispiele,
um Kenntnisse in diesem Bereich zu erwerben und zu diskutieren. Die Diskussion findet sowohl innerhalb von Team
Sessions als auch in Form von Recaps im Kreis aller Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer statt - oder aber alternativ
über die Dokumentation des Lernfortschritts in Form von Lerntagebüchern und daran anknüpfenden Feedbacks.

Literatur
Arndt, H.: Supply Chain Management: Optimierung logistischer Prozesse, Wiesbaden.
Engelhart-Nowitzki, C, Nowitzki, O.; Zsifkovits, H. (Hrsg.): Supply Chain Network Management: Gestaltungskonzepte und
Stand der praktischen Anwendung, Wiesbaden.
Göpfert, I., Braun, M., Schulz, M.: Automobillogistik: Stand und Zukunftstrends, Wiesbaden.
Heiserich, O.-E., Helbig, K.; Ullmann, W.: Logistik: Eine praxisorientierte Einführung, Wiesbaden.
Koch, S.: Logistik: Eine Einführung in Ökonomie und Nachhaltigkeit, Berlin, Heidelberg.
Liebetruth, Th.: Prozessmanagement im Einkauf und Logistik: Instrumente und Methoden für das Supply Chain Process
Management, Wiesbaden.
Muchna, C.; Brandenburg, H.; Fottner, J., Gutermuth, J.: Grundlagen der Logistik: Begriffe, Strukturen und Prozesse,
Wiesbaden.
Schönsleben, P.: Integrales Logistikmanagement: Operations und Supply Chain Management innerhalb des
Unternehmens und unternehmensübergreifend, Berlin.
Werner, H.: Supply Chain Management: Grundlagen, Strategien, Instrumente und Controlling, Wiesbaden.
in der jeweils neuesten Auflage
Guideline zur Veranstaltung (einschließlich weiterführender Hinweise zur Verwendung der o. g. Literatur)

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Leadership
Leadership

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 2.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unter-
richt, Seminar

jedes Semester Englisch

Verwendbarkeit der LV
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Applied Physics (M.Sc.), PO2026
• Biomedical Engineering (M.Sc.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Innovative Produktgestaltung und Produktion (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026
• Sustainable and Digital Aviation (part-time) (M.Eng.), PO2026
• Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Dr. Edgar Thomas

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
Deutsch
1 Die Entwicklung von Führungsbeziehungenmarkiert einen Paradigmenwechsel, der zwischen hierarchischer
Vorgesetztenführung (starre, individuumszentrierte, objektivistische Perspektive) und Menschenführung (dynamische
Interaktions- und Beziehungsperspektive) unterscheidet. Die Veranstaltung behandelt in diesem Zusammenhang:

• Relevanz dieses modernen Führungsverständnisses.
• Führungstheorien (z. B. Machtführung, Dyadentheorie der Führung).
• Ausgewählte Führungsstilmodelle wie Reifegradmodell, Full-Range-of-Leadership-Modell (transaktionaler,
transformationaler Führungsstil) und Super-Leadership-Modell (Selbstführung).

• Psychologische Aspekte von Führung und Teamdynamik motivationstheoretisch (z. B. BIG 3,
Selbstwirksamkeitserwartungen) und kommunikationstheoretisch (z. B. Entscheidung zwischen symmetrischer
und asymmetrischer Kommunikation).

• Berücksichtigung von Gender und Diversität in Führungsbeziehungen.
2 Die Gestaltung durch Führungsinstrumente prägt eine professionelle Führungsarbeit in der Praxis und spielt
eine entscheidende Rolle bei der Erreichung von Mitarbeitenden- und Unternehmenszielen. Die Veranstaltung
behandelt in diesem Zusammenhang:

• Traditionelle Management-by-Konzepte.
• Feedbackorientierte Führung (z. B. strukturierte Gespräche mit Mitarbeitenden führen).
• Potenzialorientierte Führung (z. B. Förderung der individuellen Employability und Performance Management).
• Talentorientierte Führung (z. B. Personalportfolio und Karriereplanung als Förderinstrument der
Personalentwicklung 4.0).

• Kooperative Führung.
• Wirksame und nachhaltige Führung mittels Kennzahlensystemen.
• Emotional-Resonante Führung.
• Führung selbstführender Teams.

3 Im Kontext einer professionellen Führung mit Leadership-Kompetenz behandelt die Veranstaltung, wie eine
Führungskraft beispielsweise lernt, das eigene Verhalten und die eigene Wirkung auf andere zu reflektieren und sich
kontinuierlich weiterzubilden, mit Stress und Ambivalenzen umzugehen, um die eigene Leistungsfähigkeit und die der
Mitarbeitenden zu erhalten oder auch unter Unsicherheit fundierte und schnelle Entscheidungen zu treffen.
4 Agile undwerteorientierte Führung in der digitalen Arbeitswelt stellt besondere Anforderungen an
Führungskräfte und den Umgang mit ihren Mitarbeitenden. Die Veranstaltung arbeitet heraus, dass eine offene und
wirkungsorientierte Kommunikation Vertrauen fördert und empowerte Mitarbeitende zur Übernahme von
Verantwortung ermutigt werden, was die intrinsische Motivation und das Engagement steigert. Es werden zentrale
Merkmale agiler Führung identifiziert, wonach erfolgreiche Führung einerseits immer auch Selbstführung (Self
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Leadership) voraussetzt und andererseits bedeutet, nicht nur aus der Erfahrung, sondern auch “von der Zukunft her (zu)
führen” (vgl. C. Otto Scharmer).
English
1 The Development of Leadership Relationshipsmarks a paradigm shift that distinguishes between hierarchical
superior leadership (rigid, individual-centered, objectivist perspective) and people-oriented leadership (dynamic
interaction and relationship perspective). In this context, the lecture deals with:

• Relevance of this modern understanding of leadership.
• Various leadership theories (e.g., power leadership, dyadic theory of leadership).
• Selected leadership style models such as the maturity model, the Full-Range-of-Leadership model
(transactional, transformational leadership style), and the Super-Leadership model (self-leadership).

• Psychological aspects of leadership and team dynamics from motivational theory’s perspective (e.g., BIG 3,
self-efficacy expectations) and communication theory’s perspective (e.g., decision between symmetrical and
asymmetrical communication).

• Consideration of gender and diversity in leadership relationships.
2 The Design through Leadership Tools shapes professional leadership work in practice and plays a crucial role in
achieving employee and company goals. In this context, the lecture deals with:

• Traditional management-by-concepts.
• Feedback-oriented leadership (e.g., conducting structured conversations with employees).
• Potential-oriented leadership (e.g., promoting individual employability and performance management).
• Talent-oriented leadership (e.g., personnel portfolio and career planning as a development tool for Human
Resource Development 4.0).

• Cooperative leadership.
• Effective and sustainable leadership using performance measurement systems.
• Emotionally resonant leadership.
• Leading self-managing teams.

3 In the context of professional leadership with leadership competence, the lecture figures out, how a leader learns
to reflect on his own behavior and impact on others, continuously educates himselve, manages stress and ambivalence
to maintain his own performance and that of his employees, or make informed and swift decisions under uncertainty.
4 Agile and Value-Oriented Leadership in the digital work environment presents special demands on leaders and
their interactions with employees. The lecture figures out, that open and impact-oriented communication fosters trust
and encourages empowered employees to take on responsibility, which increases intrinsic motivation and engagement.
Key characteristics of agile leadership are identified, according to which successful leadership always requires
self-leadership and, moreover, to lead not only from experience but also from the future (cf. C. Otto Scharmer).

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
Deutsch
Konzept:
Kompetenzdidaktische Lernsettings antizipieren die Handlungslogik der Kompetenzanwendung (Gestalten und
Anwenden) in der Aneignungslogik des Lernprozesses (Aneignung) und üben diese ein (Erleben und Üben).
Aneignung:
Die Studierenden nutzen die ihnen zur Verfügung gestellten Informationen, Zugänge, Impulsreferate und Aufgaben zur
Bearbeitung von Lernprojekten (Fallaufgaben), zur Beantwortung eigener Fragen und zum Abgleich der individuellen
Lernziele mit den Modulzielen.
Erleben und Üben:
Die Studierenden übernehmen Verantwortung für die Gestaltung ihres individuellen Lernprozesses in realen und
konstruierten Schlüsselsituationen. Methoden- und Medienwahl in den Übungsphasen: Selbstlern- und Reflexionstools,
Fallarbeiten/Fallstudien mit Praxisbezug, Falldiskussionen und Fallpräsentationen, SWOT-Analysen, Rollenspiel mit
Praxisbezug, Expertenteams zur Wissensaneignung und Puzzlegruppen zum Informationsaustausch, eingeschobene
Übungsaufgaben, Leittextmethode, Blitzlicht, Hitparade, Videosequenzen, Impulsreferate. Gleichzeitig steht die
Stärkung der Selbstlernkompetenz im Mittelpunkt der Übungsphase.
Gestaltung und Anwendung:
Der Grad der Kompetenzausprägung zeigt sich in der Fähigkeit der Studierenden, komplexe Probleme selbstorganisiert
zu lösen:
(a) in fallbezogenen Prüfungsaufgaben (Lehre) und
(b) in berufsbezogenen Arbeitsprozessen (Praxis).
Blended Learning:
Kombination von asynchronen, angeleiteten Selbstlernphasen und synchronen, begleiteten Gruppenlernphasen. Die
Lernsettings finden in Präsenz, Online oder Hybrid statt. Synchrone und asynchrone Phasen werden sinnvoll
miteinander verknüpft (Synchron-Asynchron-Verankerung). Anmerkung: Bei einer Teilnehmerzahl von mehr als 20
Studierenden ist auf eine geeignete Methodenwahl zu achten.
English
Concept:
Competence-didactic learning settings anticipate the action logic of competence application (designing and applying)
within the acquisition logic of the learning process (appropriation) and practice it (experiencing and practicing).
Appropriation:
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Students utilize the information, resources, impulse presentations, and tasks provided to them for processing learning
projects (case tasks), answering their own questions, and aligning their individual learning goals with the module
objectives.
Experiencing and Practicing:
Students take responsibility for designing their individual learning process in real and constructed key situations.
Method and media choices during the practice phases include: self-learning and reflection tools, case studies with
practical relevance, case discussions and presentations, SWOT analyses, role plays with practical relevance, expert
teams for knowledge acquisition, and puzzle groups for information exchange, interspersed practice tasks, guided text
methods, flashlights, charts, video sequences, and impulse presentations. At the same time, strengthening
self-learning competence is the focus during the practice phase.
Design and Application:
The degree of competence manifestation is reflected in the ability of students to solve complex problems in a
self-organized manner: (a) in case-related examination tasks (teaching) and (b) in profession-related work processes
(practice).
Blended Learning:
This involves a combination of asynchronous, guided self-learning phases and synchronous, facilitated group learning
phases. The learning settings take place in-person, online, or hybrid. Synchronous and asynchronous phases are
meaningfully interconnected (synchronous-asynchronous anchoring). Note: For a participant number of more than 20
students, an appropriate choice of methods should be considered.

Literatur
• Arnold, R. (2014):
Leadership by Personality. Von der emotionalen zur spirituellen Führung Ein Dialog, Wiesbaden
(Springer Gabler).

• Bass, B. M. (1990): From transactional to transformational leadership: Learning to share the vision.
Organizational Dynamics, 18(3), 1931. https://doi.org/10.1016/0090-2616(90)90061-S

• Burns, J. M. (1978): Leadership. Harper & Row.
• Furtner, M; Baldegger, U. (2014):
Self-Leadership und Führung. Theorien, Modelle und praktische Umsetzung, Wiesbaden (Springer
Gabler).

• Goleman, D. (2000): Leadership that gets results. Harvard Business Review, 78(2), 7890.
• Northouse, P. G. (2021): Leadership: Theory and practice (9th ed.). Sage.
• Kotter, J. P. (1990): A force for change: How leadership differs frommanagement. Free Press.
• Scharmer, C. Otto (2009):
Theorie U. Von der Zukunft her führen, Heidelberg (Carl-Auer).

• Thomas, E. (2025):
Studientext Personalführung inkl. Personalführung in der Praxis (Fallarbeiten, Fallstudien und
Übungsaufgaben), Vorlesungsscript.

• Wagner, D.:
Praxishandbuch Personalmanagement, Freiburg et al. (online) [07.02.2025].

• Weibler, J. (2023):
Personalführung. Personen, Beziehungen, Kontexte, Wirkungen. 4. Auflage Vahlen.

• Yukl, G. (2013): Leadership in organizations (8th ed.). Pearson.
• Leadership-Lexikon:
(Leadership insiders: Was Führung im Innersten zusammenhält Führungswissen für die
Führungspraxis), unter https://www.leadership-insiders.de/ [07.02.2025].

In case of an english course, further information about respective literature in english will be provided.

Anmerkungen
Die LehrveranstaltungLeadershipwird in denStudiengängenElektrotechnik undManagement (berufsbegleitend) (M.Eng.)
und Wirtschaftsingenieurwesen (berufsbegleitend) (M.Eng.) nur im Sommersemester sowie auf Deutsch oder Englisch
angeboten.
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Modul
Wirtschafts-/Technik-Projekt
Technical/Business Project

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Pflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP 1 Semester jedes Semester Deutsch

Fachsemester Prüfungsart
3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Matthias Halbleib, Prof. Dr.-Ing. Karlheinz Sossenheimer, Prof. Dr.-Ing. Michael Voigt

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• für Aufgabenstellungen mit Projektcharakter aus dem betrieblichen Kontext oder aus praxisnahen Problemfel-
dern ökonomische, technische und überfachliche Zusammenhänge zu erkennen und zu bewerten.

• anwendungsbezogene Lösungen für komplexe Aufgabenstellungen mit Projektcharakter in Bereichen der Inge-
nieurwissenschaften (vorzugsweise aus den Bereichen Smart Energy/Smart Energy sowie IOT) oder der Wirt-
schaftswissenschaften zu entwickeln.

• wesentliche Aspekte einer erfolgreichen Umsetzung in die Routine zu konkretisieren.
• Projektaufgaben systematisch zu strukturieren und durchzuführen.
• Aufgaben mit Projektcharakter und der damit einhergehenden Arbeitsbelastung ziel- und umsetzungsorientiert
sowie eigenmotiviert zu verfolgen und zu bewältigen.

• in einem projektorientierten ArbeitsprozessWissenslücken zu erkennen, erforderliches Fachwissen zur Projekter-
arbeitung anzueignen und auf die gegebene Problemstellung anzuwenden.

• eigene neue Ideen und Lösungen zu entwickeln.
• bei einer Bearbeitung der Projektaufgabe im Team, arbeitsteilige Prozesse zu organisieren und gemeinsam eine
Problemlösung zu entwickeln.

• wesentliche Projektinhalte und -ergebnisse professionell zu präsentieren und zu kommunizieren.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Smart Mobility / Smart Energy, Internet of Things, Schnittstellenkompetenz, Wirtschaftliche Lösungskompetenzen, Wis-
senschaftliche Forschung und Entwicklung, Problemlösung, Kommunikation, Selbstreflexion, Zeit- und Selbstmanage-
ment

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Hausarbeit Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)
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Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
300, davon 0 Präsenz (0 SWS) 300 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Wirtschafts-/Technik-Projekt (Proj, 3. Sem., 0 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Wirtschafts-/Technik-Projekt
Technical/Business Project

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Projekt jedes Semester Deutsch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Die Studierenden entwickeln und dokumentieren eine Lösung für eine projektorientierte Aufgabenstellung -
unter Berücksichtigung von technischen und/oder wirtschaftlichen sowie etwaigen überfachlichen
Anforderungen.

• Die Projektaufgabe und die sich daraus ergebenden Inhalte werden fallweise konkretisiert.
• Die Bearbeitung verlangt von den Studierenden die Anwendung der erlernten Kompetenzen und trägt damit dem
Leitbild einer praktisch-angewandten Wissenschaft Rechnung.

DidaktischeMethoden undMedienformen
Die Studierenden bearbeiten die Projektaufgabe individuell oder in arbeitsteiligen Teams. Dabei werden sie über den
Projektverlauf durch Dozentinnen bzw. Dozenten betreut. Das damit einhergehende Mentoring kann gezielte
Unterstützung und Orientierung während der Projektbearbeitung und Erstellung der Projektdokumentation geben. Ein
projektbegleitender fachlicher Austausch fördert zugleich die kommunikativen Fähigkeit der Studierenden, von der
Konkretisierung ihrer Vorgehensweise über Fortschritte der Projektarbeit bis hin zur Darstellung wesentlicher
Ergebnisse der Arbeit in einem mündlichen Vortrag. Die Nutzung moderner Medien zur Visualisierung von Ergebnissen
trägt ihrerseits zur Entwicklung der Fähigkeiten bei, vor einem Auditorium professionell zu präsentieren.

Literatur
Etwaige Literatur ist im Hinblick auf die jeweilige Projektaufgabe bedarfsweise zu konkretisieren.

Anmerkungen
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Modul
Master-Thesis
Master’s Thesis

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Pflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
30 CP 1 Semester jedes Semester

Fachsemester Prüfungsart
4. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr.-Ing. Michael Voigt

Verpflichtende Voraussetzungen
• Zum Modul Master-Thesis wird zugelassen, wer 50 CP in diesem Studiengang erbracht hat.

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• eine praxisbezogene und neuartige Aufgabenstellung aus dem Kontext der Ingenieurwissenschaften (vorrangig
der Elektrotechnik) sowie des Wirtschaftsingenieurwesens, unter Berücksichtigung ökonomischer, technologi-
scher, wirtschaftlicher und überfachlicher Zusammenhänge, zu lösen.

• Lösungsansätze im bearbeiteten Themenbereich zu entwickeln oder weiterzuentwickeln.
• Lösungsalternativen und Ergebnisse fachlich kritisch zu beurteilen.
• Prozesse und Konzepte zur Lösungsfindung zu dokumentieren.
• angemessene und zeitgemäße Methoden, Werkzeuge und Technologien (einschließlich gegebenenfalls digitaler)
für eine Lösungsfindung zu nutzen.

• eine komplexere Problemstellung sowie die Aufgabenpakete zur Problembewältigung im Hinblick auf das eigene
Zeitmanagement ziel- und umsetzungsorientiert zu strukturieren.

• im Bearbeitungsprozess Wissenslücken zu erkennen, sich erforderliches Fachwissen zur weiteren Bearbeitung
anzueignen und auf die gegebene Problemstellung anzuwenden.

• bei einer Lösungsfindung unterschiedliche Perspektiven und Erwartungen von verschiedenen Stakeholdern zu
integrieren.

• neben fachlichen auch überfachliche Anforderungen bei einer Lösungsfindung zu berücksichtigen, etwa innerbe-
triebliche, gesellschaftliche oder solche im Hinblick auf Nachhaltigkeit.

• erarbeitete Lösungen professionell zu präsentieren und kommunikativ zu vertreten.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Smart Mobility / Smart Energy, Internet of Things, Problemlösung, Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung, Zeit-
und Selbstmanagement

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Thesis Modulbewertung: Benotet
Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Kolloquium Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
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dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
900, davon 0 Präsenz (0 SWS) 900 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Master-Arbeit (MA, 4. Sem., 0 SWS)

33



Zugehörige Lehrveranstaltung
Master-Arbeit
Master’s Thesis

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 4.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Master-Arbeit jedes Semester

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Dozent:innen des Fachbereichs Ingenieurwissenschaften

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Die Themenfindung für die Master-Arbeit erfolgt in Absprache mit der betreuenden Referentin bzw. dem
Referenten. Das Thema und die sich daraus ergebende Problemstellung wird fallweise konkretisiert. Dieses
stammt in der Regel aus dem betrieblichen Kontext der Studierenden.

• Dabei sind vorhandene wissenschaftliche Grundlagen anzuwenden. Im Interesse der wissenschaftlichen
Qualifikation sind darüber hinaus eigene Ideen und neue erfolgreiche Lösungsansätze zu entwickeln.

• Dazu zählt auch die Konzeption eines eigenständigen Bezugsrahmens, der vorhandene wissenschaftliche
Grundlagen und praktische Bezugspunkte zu einem schlüssigen Gesamtkonzept für die erfolgreiche Bearbeitung
der Problemlösung integriert.

• In Absprache mit der bzw. dem Betreuenden können auch eigene empirische Erhebungen durchgeführt werden,
die in ihrem Umfang den zeitlichen Vorgaben zur Erstellung der Master-Arbeit angemessen sind.

DidaktischeMethoden undMedienformen
Aufgabe der Studierenden ist es, das Thema ihrer Master-Arbeit selbstständig, umfassend und vertiefend
auszuarbeiten.

Literatur
Die Literaturrecherche ist Gegenstand der Master-Arbeit

Anmerkungen
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Modul
Advanced Deep Learning
Advanced Deep Learning

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
ADL Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Sommersemester Englisch

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Biomedical Engineering (M.Sc.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Andreas Zinnen

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• precisely explain the basic concepts of deep learning and discuss their relevance in the context of current research
and applications.

• differentiate between different types of neural networks and analyze their specific properties and areas of appli-
cation.

• systematically evaluate training data for deep learning, identify suitable preparationmeasures and reflect on their
influence on the model results.

• design a neural network for a specific problem by selecting and justifying suitable architectures and methods.
• critically analyze hyperparameters of a model, make adjustments and evaluate the impact of these adjustments
on model performance.

• compare the advantages and disadvantages of different deep learning algorithms and discuss their suitability for
specific use cases in a well-founded manner.

• comprehensively evaluate the performance of a deep learning model, select suitable evaluation methods and
develop well-founded suggestions for improvement.

• independently design and implement innovative applications of deep learning in different areas, taking into account
current trends and technologies.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Schnittstellenkompetenz, Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung, Problemlösung

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Portfolio-
prüfungen o. Klausur u. Kurztests

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)
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Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 31.5 Präsenz (3 SWS) 118.5 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Advanced Deep Learning (V, 1., 3. Sem., 1 SWS und P, 1., 3. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Advanced Deep Learning
Advanced Deep Learning

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung, Praktikum nur im Sommersemester Englisch

Verwendbarkeit der LV
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Biomedical Engineering (M.Sc.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Technical Fundamentals

– Neural Networks: Structure and functioning of neural networks, including the concepts of neurons, layers,
and activation functions

– Backpropagation: Explanation of the learning process in neural networks and the role of gradient descent
– Optimization Algorithms: Introduction to algorithms like Stochastic Gradient Descent (SGD), Adam,

-RMSprop, etc.
• Architectures and Models

– Convolutional Neural Networks (CNNs): Structure and application of CNNs, particularly in image
processing

– Recurrent Neural Networks (RNNs) and Long Short-Term Memory (LSTM): Use of RNNs and LSTMs for
sequential data such as text or time series

– Generative Adversarial Networks (GANs): Basics of GANs and their applications in image and video
generation

– Transformer Models
• Advanced Topics

– Transfer Learning: Leveraging pre-trained models for new tasks
– Hyperparameter Tuning: Techniques for optimizing model parameters
– Regularization Methods: Approaches to avoid overfitting, such as dropout and L2 regularization

• Practical Applications and Tools
– Frameworks and Libraries: Introduction to tools like TensorFlow, PyTorch, Keras, and their use for

implementing deep learning models
– Data Preparation and Augmentation: Methods for preparing and augmenting training data with a special

emphasis on gender-equitable datasets, diverse voices and perspectives, and the identification and
mitigation of potential bias. Students are encouraged to critically assess data sources and preparation
methods, taking into account ethical considerations, diversity, and fairness in AI systems. These aspects
are applied through the analysis and validation of datasets with regard to potential bias.

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
The content of the course is delivered through:

• Lectures to convey theoretical foundations
• Practical exercises and case studies to apply what has been learned and establish practical relevance
• Discussions to deepen understanding

Videos of the lectures may be provided and shared with the students, if necessary. The content of the course can be
worked on using blended learning methods and e-learning based on these videos. This creates a more effective and
varied learning environment.
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Literatur
Ian Goodfellow, Yoshua Bengio, Aaron Courville, Deep Learning, 1st Ed., 2016, MIT Press
François Chollet, Deep Learning with Python, 1st Ed., 2017, Manning Publications
Christopher Bishop, Deep Learning - Foundations and Concepts

Anmerkungen
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Modul
Ausgewählte Kapitel der Leistungselektronik
Advanced Power Electronics

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester Unregelmäßig Deutsch und Englisch

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Sustainable and Digital Aviation (part-time) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Wilfried Attenberger

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• moderne Topologien von Leistungswandlern zu identifizieren / identify advanced power conversion topologies.
• eine Frequenzanalyse resonanter Topologieen durchzuführen / set up a frequency analysis of resonant converters.
• die Kernkomponenten modernen Wandler zu entwickeln / develope the core components of said converters.
• die weiteren Komponenten der Wandler auszuwählen / understand the selection of power electronic components
and perform said selection.

• Spice Simulationen der Wandler durchzuführen / perform spice analysis of resonant converters.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Smart Mobility / Smart Energy, Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung, Problemlösung, Kommunikation, Nach-
haltigkeit, Selbstreflexion

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Portfolioprüfungen Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Ausgewählte Kapitel der Leistungselektronik (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Ausgewählte Kapitel der Leistungselektronik
Advanced Power Electronics

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht Unregelmäßig Deutsch und Englisch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Sustainable and Digital Aviation (part-time) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Moderne Bauelemente

– GaN und SiC Halbleiter
– fortgeschrittene Trafokonzepte

• Fortgeschrittene Schaltungsttechnik
– resonante Wandler
– AC/AC-Wandler
– multilevel Wandler

• fortgeschrittene Steuerungstechnik
– FPGA
– DSP
– embeddedController

Die Inhalte sollen der aktuellen Forschung und Entwicklung der Leistungselektronik nachgeführt werden.

DidaktischeMethoden undMedienformen
Online Lehre
Die Studierenden lernen im seminaristischen Unterricht die Themen kennen und vertiefen sie in einer eigenständigen
Konzeption von Wandlern, die in einem Simulationsprozess validiert werden.

Literatur
K. Billings, Switch Mode Power Supply Handbook,McGraw-Hill, 1999, Boston. A. I. Pressman, Switch Mode Power
Supply Design,McGraw-Hill, 1999, New York

Anmerkungen
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Modul
Ausgewählte Kapitel der elektrischen Antriebstechnik
Electrical Drive Systems

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester Unregelmäßig Deutsch und Englisch

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr.-Ing. Mousa Lahdo

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• die grundlegenden physikalischen und elektrotechnischen Prinzipien elektrischer Antriebe zu erklären und anzu-
wenden.

• einfache Auslegungen und Berechnungen für elektrische Antriebe durchzuführen.
• Leistungs- und Drehmomentkennlinien elektrischer Maschinen zu interpretieren und deren Auswirkungen auf das
Antriebssystem zu beurteilen.

• Steuerungs- und Regelungskonzepte für elektrische Antriebe zu erläutern und in grundlegenden Anwendungen
zu berücksichtigen.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Schnittstellenkompetenz, Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung, Problemlösung, Kommunikation, Teamfähig-
keit, Zeit- und Selbstmanagement

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Portfolio-
prüfungen o. Ausarbeitung

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Ausgewählte Kapitel der elektrischen Antriebstechnik (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Ausgewählte Kapitel der elektrischen Antriebstechnik
Electrical Drive Systems

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht Unregelmäßig Deutsch und Englisch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
Die Lehrveranstaltung behandelt vertiefende Themen der elektrischen Antriebstechnik mit dem Schwerpunkt auf der
Modellierung und Regelung elektrischer Antriebe. Die theoretischen Inhalte werden dabei konsequent durch praxisnahe
Simulationen in MATLAB/Simulink unterstützt. Ziel ist es, die Studierenden in die Lage zu versetzen, reale
Antriebssysteme zu analysieren, zu modellieren und geeignete Regelungskonzepte zu entwickeln sowie zu bewerten.
Die Lehrinhalte gliedern sich in folgende Schwerpunkte:

1. Einführung in die elektrische Antriebstechnik
• Grundlagen elektrischer Antriebe
• Überblick über Antriebsarten (DC-, Asynchron-, Synchronmaschinen)
• Anwendung elektrischer Antriebe in der Industrie
2. Mathematische Modellierung elektrischer Antriebe
• Ersatzschaltbilder und Differentialgleichungen
• Mechanische und elektrische Grundgleichungen
• Vereinfachte Modelle für Simulationen
• Linearisierung von Antriebsmodellen
3. Regelungskonzepte für elektrische Antriebe
• Drehzahlregelung
• Stromregelung
• Drehmomentregelung
• Kaskadenregelungen (z.B. Strom-, Drehmoment- und Geschwindigkeitsregelung)
4. Zustandsregler und PID-Regler in der Antriebstechnik
• Auslegung und Parametrierung
• Reglerverfahren
• Umsetzung im Simulink-Modell
5. Simulation elektrischer Antriebe mit Simulink
• Aufbau einfacher Simulink-Modelle (z.B. DC-Motor)
• Integration elektrischer und mechanischer Komponenten
• Parametrierung realer Antriebsdaten in der Simulation
• Störgrößenuntersuchungen und Laständerungen
6. Feldorientierte Regelung (FOC)
• Grundlagen der Vektorregelung
• Transformationen (Clarke- und Park-Transformation)
• Aufbau einer FOC-Regelung in Simulink
• Vergleich FOC vs. klassischer Drehzahlregelung

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
Die Lehrveranstaltung kombiniert Online- und Präsenzphasen, in denen die Inhalte zunächst kompakt vermittelt und
anschließend durch praxisnahe Beispiele (Seminaraufgaben) vertieft und veranschaulicht werden. Ergänzend stehen
Lehrvideos und Simulationsmodelle zur Verfügung, die ausgewählte Fragestellungen vertiefen sowie erforderliches
Grundlagenwissen und methodische Kompetenzen auffrischen. Ziel ist es, allen Studierenden ein einheitliches
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Kompetenzniveau für eine erfolgreiche Teilnahme zu ermöglichen. Zur Lernstandskontrolle vor den Präsenzterminen
dienen kurze Online-Tests, in denen mittels zufällig ausgewählter Fragen der aktuelle Wissensstand zu den
behandelten Themen ermittelt wird.

Literatur
• Lahdo, M.: Vorlesungsskript zur Lehrveranstaltung Ausgewählte Kapitel der elektrischen Antriebstechnik.
Bereitgestellt in Studip.

• Lutz, H., Wendt, W.: Taschenbuch der Regelungstechnik mit MATLAB und Simulink. Verlag Europa-Lehrmittel
GmbH & Co. Technik/Allgemeines, Lexika.

• Binder, A.: Elektrische Maschinen und Antriebe. Verlag: Springer Berlin Heidelberg

Anmerkungen
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Modul
Ausgewählte Kapitel der regenerativen Energietechnik
Renewable Energy Generation

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester Unregelmäßig

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Wilfried Attenberger, Prof. Dr.-Ing. Volker Pitz

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• ein modernes Energienetz zu beurteilen.
• regenerative Erzeugung mit den Eigenschaften der Erzeuger zu beurteilen.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Smart Mobility / Smart Energy, Problemlösung

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Kurztests u. Präsen-
tation o. Portfolioprüfungen

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Ausgewählte Kapitel der regenerativen Energietechnik (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Ausgewählte Kapitel der regenerativen Energietechnik
Renewable Energy Generation

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht Unregelmäßig

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Solarthermische Energieanlagen / Photovoltaikanlagen / Windenergieanlagen.
• Die Einbindung dezentraler Energieanlagen in das Netz
• Speichertechnologien
• Effizienzbeurteilung von Energiesystemen, Abschätzen von Energiepotenzialen, Anlagenrealisierung.
Kraft-Wärme-Kopplung und deren wirtschaftlicher Einsatz.

DidaktischeMethoden undMedienformen
Tafel, Projektion, Skript, Lehrvideos Die Studierenden sollen in der Lage sein, effiziente und nachhaltige
Energiesysteme zu berechnen, zu planen und deren Bau zu überwachen. Hierzu soll die Kompetenz vermittelt werden,
das lokale Angebot regenerativer Energien und deren wirtschaftliche Nutzungsmöglichkeiten abzuschätzen und zu
vergleichen. Weiterhin sollen die Studierenden die Möglichkeiten für den Einsatz von Energiespeichern kennen, die
Wirtschaftlichkeit beurteilen und Speichersysteme planen.

Literatur
• Quaschning: Regenerative Energie und Klimaschutz
• Schaffarczyk: Einführung in die Windenergietechnik
• Wagner: Photovoltaik Engineering
• Eismann: Thermohydraulische Dimensionierung von Solaranlagen.
• Klausmann: Einsatz von anschlussfertigen BHKW Kompaktmodulen

Anmerkungen
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Modul
Cloud Technologies
Cloud Technologies

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
CT Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Wintersemester Englisch

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr.-Ing. Bernhard Gross, Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Ruppel

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• identify and explain the different cloud service models (IaaS, PaaS, SaaS).
• explain the principles of designing scalable and reliable cloud systems.
• explain the main security threats and risk management in the cloud.
• analyze an existing cloud system regarding its scalability and reliability.
• analyze examples of innovative applications of AI and ML in the cloud.
• create a cloud architecture design for a specific application.
• evaluate the performance of various cloud providers for specific applications.
• create awareness of environmental and sustainability aspects of cloud computing.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Schnittstellenkompetenz, Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung, Selbstreflexion, Nachhaltigkeit

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur u. prakti-
sche / künstlerische Tätigkeit o. Port-
folioprüfungen

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Cloud Technologies (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Cloud Technologies
Cloud Technologies

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Wintersemester Englisch

Verwendbarkeit der LV
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr.-Ing. Bernhard Gross, Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Ruppel

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
1. Introduction to cloud computing (week 1-2)

• Definition and basic principles of cloud computing
• Historical development and market overview
• Cloud service models: IaaS, PaaS, SaaS
• Fundamentals of environmental and sustainability aspects of cloud computing

2. Cloud architectures and design (week 3-4)
• Architecture models: public, private, hybrid and community clouds
• Design of scalable and reliable cloud systems
• Security aspects and compliance requirements

3. Cloud service provider and usage (week 5-6)
• Overview of leading cloud providers (AWS, Azure, Google Cloud)
• Use of cloud services for data processing and storage

4. Cloud service platforms (week 7-8)
• Software Defined Networking
• Network function virtualization
• Introduction to serverless computing and container technologies

5. Migration to the cloud (week 9-10)
• Strategies for migrating from on-premise to cloud-based solutions
• Challenges and best practices for cloud migration
• Case studies of successful cloud migrations

6. Cloud security and management (week 11-12)
• Security threats and risk management in the cloud
• Identity and access management
• Monitoring and performance management in cloud environments

7. Innovative applications and trends (week 11-12)
• Use of artificial intelligence and machine learning in the cloud
• Internet of Things (IoT) and cloud integration
• Future trends in cloud computing

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz

• Lectures and interactive discussions
• Practical exercises and laboratory work
• Group projects and case analyses

Literatur
Song: The Self-Taught Cloud Computing Engineer
Kratzke: Cloud-native Computing: Software Engineering von Diensten und Applikationen für die Cloud

Anmerkungen
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Modul
Energiespeichertechnologien
Energy Storage Technologies

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester Unregelmäßig

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Wilfried Attenberger, Prof. Dr. Birgit Scheppat

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• die wesentlichen Aspekte der Speicherung elektrischer Energie zu erläutern.
• die verschiedenen Arten von elektrischen Speichern- Batterie bzw. Brennstoffzelle/Wasserstoff zu benennen und
deren Grundprinzipien zu erklären.

• die grundlegenden Komponenten und die Funktionsweise von Brennstoffzellen inklusive Balance of Plant (Peri-
pheriekomponenten) zu beschreiben.

• sicherheitsrelevante Aspekte bei der Auslegung vonBatterie-Packs undBrennstoffzellensystemen zu berücksich-
tigen.

• ein Thermomanagement, sowohl für Batterie wie auch Brennstoffzelle zu definieren und auszulegen.
• geeignete Verschaltungen von Batterien zu benennen und gegebenenfalls zu optimieren.
• Hybridsysteme aus Batterie- und Brennstoffzellensystem für spezifische Anwendungen auszulegen.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Smart Mobility / Smart Energy, Problemlösung

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Portfolio-
prüfungen o. Klausur u. Kurztests

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Energiespeichertechnologien (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Energiespeichertechnologien
Energy Storage Technologies

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht Unregelmäßig

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Einführung in die Energiespeichertechnologie

– Definition und Bedeutung von Energiespeichern
– Anwendungen in der Energiewende

• Physikalische Grundlagen von Energiespeichern
– Energieformen: mechanisch, elektrisch, chemisch, thermisch
– Energiespeicherkapazität und Effizienz

• Mechanische Energiespeicher
– Pumpspeicherkraftwerke, Druckluftspeicher, Schwungräder

• Elektrische Energiespeicher
– Batterietechnologien (Li-Ion, Blei-Säure, etc.), Superkondensatoren, Flywheel-Energiespeicher,

• Chemische Energiespeicher
– Wasserstofftechnologie, Power-to-Gas und Power-to-Liquid Konzepte, Biochemische Speicher

• Thermische Energiespeicher
– Sensible und latente Wärme, Solarthermische Speicher, Anwendung in Gebäude- und Prozesswärme

• Thermische Betrachtungen
• Batterieschaltungen
• Systemintegration von Energiespeichern

– Netzintegration und Smart Grids, Rolle der Energiespeicher in der Stabilität des Stromnetzes

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
In Gruppen von 2-5 Personen werden anhand ausgewählter Anwendungsfälle alle notwendigen technischen und
sicherheitsrelevanten Aspekte ausgearbeitet. Am Ende steht ein Produktentwicklungsbericht mit Berechnung,
Komponenten und Sicherheitskonzept.

Literatur
• Michael Sterner, Prof. Dr. Ingo Stadler (Hrsg.), 2019, Handbook of Energy Storage (Demand, Technologies,
Integration), Springer Berlin Heidelberg.

• Armin U. Schmiegel, 2023, Energiespeicher für die Energiewende: Auslegung und Betrieb von Speichersystemen
, Hanser Verlag.

Anmerkungen
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Modul
Network & Information Security
Network & Information Security

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
NIS Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Sommersemester Englisch

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Winter

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• explain, analyze and to assess cryptographic principles andmethods which provide confidentiality, authentication,
message integrity, and non-repudiation.

• explain, analyze and assess important methods of symmetric key cryptography, public key cryptography, crypto-
graphic hash functions, and digital signatures.

• explain themost important public key cryptographymetothods and analyze, assess, andmathematically describe
public-key cryptosystems.

• describe principles, methods and protocols for authentication, key exchange and key agreement and to evaluate
and analyze them.

• explain threats to network security and common attacks on network protocols and to evaluate them.
• collect, interpret, and evaluate relevant information in the areas of cryptography and network security.
• provide, interpret, and evaluate relevant scientific publications and standardization documents.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Internet of Things, Problemlösung, Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung, Kommunikation

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Klausur u.
Kurztests o. Ausarbeitung u. Klausur

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung
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Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Network & Information Security (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Network & Information Security
Network & Information Security

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Sommersemester Englisch

Verwendbarkeit der LV
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Winter

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Principles of symmetric key cryptography
• Public key cryptography: RSA-Algorithm, Diffie-Hellman Algorithm, ElGamal Algorithm, Elliptic Curve
Cryptography

• Cryptographic hash functions and message authentication codes: principles and examples
• Authentication protocols
• Digital signatures
• Public Key Infrastructure, e.g. X509-certificates
• Key distribution Protocols
• Virtual private networks *Application layer security: e.g. Pretty Good Privacy (PGP), S/MIME,Transport Layer
Security (TLS)

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz

• Content presentation by means of PowerPoint presentation and writing on the board alternating with sample
tasks / exercises to be worked on individually or in groups.

• In-depth discussion of topics
• Power Point slides with detailed accompanying texts for preparation and follow-up work
• Exercises with solutions
• Live demonstrations and exercises with the Cryptool simulation tool
• Quizzes for self-assessment of learning progress

Literatur
• Schneier, B.: Applied cryptography, Wiley.
• Kaufmann, C. et al.: Network Security, Prentice Hall. 2002
• Schwenk, J.: Sicherheit u. Kryptographie im Internet, Vieweg. 2014
• Beutelsbacher A., et al.: Kryptographie in Theorie und Praxis, Vieweg. 2010
• Eckert, C.: IT-Sicherheit, Oldenbourg. 2013
• Menezes, A., van Oorschot, P., Vanstone, S.: Handbook of Apllied Cryptography, CRC Press.1997

Anmerkungen
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Modul
Networked Systems for IoT
Networked Systems for IoT

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
NWS-IoT Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester nur im Wintersemester Englisch

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr.-Ing. Mohamed El Hadidy

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• explain, apply and evaluate networked systems for the Internet of Things.
• solve problems related to networked systems for the Internet of Things, architectures and protocols.
• introduce and practice industrial applications for sensors and actuators in real world applications.
• explain various wireless technologies for the Internet of Things, as well as various bus technologies and modula-
tion techniques.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Internet of Things, Problemlösung, Kommunikation

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Klausur u.
Portfolioprüfungen o. Klausur u. Kurz-
tests

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Networked Systems for IoT (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Networked Systems for IoT
Networked Systems for IoT

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht nur im Wintersemester Englisch

Verwendbarkeit der LV
• AI and Advanced Information Technologies (M.Eng.), PO2026
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026
• Maschinenbau (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
1- Fundamentals of IoT: Genesis of IoT - IoT and Digitization - IoT Impact - Connected Roadways - Connected Factory -
Smart Connected Buildings - Smart Creatures - Convergence of IT and IoT Challenges
2- Industrial Networks Fundamentals and Design: OSI Model 7 Layers Architecture - Network Architectures -
Constrained Devices, Protocols and Networks.
3- IoT Architectures: The oneM2M IoT Standardized Architecture The IoT World Forum (IoTWF) Standardized
Architecture A Simplified IoT Architecture: The Core IoT Functional Stack - IoT Data Management and Compute Stack -
Fog Computing - Edge Computing The Hierarchy of Edge, Fog, and Cloud
4- Smart Objects: The Things in IoT: Sensors, Actuators, and Smart Objects Sensor Networks Wireless Sensor
Networks (WSNs) Communication Protocols for Wireless Sensor Networks
5- Connecting Smart Objects: Communications Criteria - Range - Frequency Bands - Power Consumption -Topology -
Constrained Devices - Constrained-Node Networks - Data Rate and Throughput - Latency and Determinism - Overhead
and Payload
6- IoT Access Technologies: Standardization and Alliances - Physical Layer - MAC Layer - Topology - Security -
Competitive Technologies
7- IoT and Serial Bus Communications: Fundamentals and Modulations, Communication Techniques, ModBUS -
ProfiBus - UART - I2C - SPI
8- IoT Wirelss Technologies: - LoRa - LoRaWAN - Bluetooth- Low Energy
9- IP as the IoT Network Layer The Business Case for IP - The Key Advantages of Internet Protocol - Adoption or
Adaptation of the Internet Protocol - The Need for Optimization - RPL - DAG and DODAG
10- Application Protocols for IoT: Fundamentals and Constrains - CoAP - Message Queuing Telemetry Transport (MQTT)
11- IoT Industrial Applications: Manufacturing - Oil and Gas - Mining - Utilities - Transportation and Self Driving - Smart
and Connected Cities - Public Safety

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz

• The didactic concept is based on a seminar-style teaching approach: the content is presented in constant
alternation with exercises that are worked on individually or in groups.

• The content is conveyed using PowerPoint presentations and the blackboard.
• English terms are presented alongside German terms for communication systems, taking into account
international standards and regulations.

• An extensive collection of exercises with detailed solutions is available for practicing and consolidating the
topics.

• Several practical experiments with hardware kits: IoT Arduino kits, LoRA, and Bluetooth sensors provide
practical insights into the theoretical information on setting up real IoT networks.

• A list of links to references, instructional videos, and animations supports the learning process. - Detailed
lecture notes in slide form help with preparation and follow-up work.

Literatur
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• David Hanes, Gonzalo Salgueiro, Patrick Grossetete, Robert Barton, Jerome Henry, “IoT Fundamentals:
Networking Technologies, Protocols, and Use Cases for the Internet of Things”, Cisco Press

• DimitriosSerpanos, MarilynWolf, “Internet of Things Systems - Architectures, Algorithms, Methodologies”,
Springer International Publishing AG

• Tanenbaum and Wetherall, Computer Networks, Pearson
• Coulouris, Dollimore, Kindberg, Blair, Distributed Systems: Concepts and Design, Pearson
• Tanenbaum and Van Steen, Distributed Systems: Principles and Paradigms, Pearson
• Vasseur and Dunkels, Interconnecting Smart Objects With IP, Morgan Kaufmann

Anmerkungen
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Modul
Planung und Betriebsführung elektrischer Verteilnetze
Planning and Operational Management of Electricity Distribution Grids

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
PEV / PODG Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester Unregelmäßig Deutsch und Englisch

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr.-Ing. Volker Pitz

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• die zukünftigen Entwicklungen im Bereich der elektrischen Verteilnetze zu bewerten und deren Einflüsse auf die
Grundsätze der Netzplanung und -betriebsführung zu diskutieren / evaluate future developments in the field of
electrical distribution grids and discuss their influences on the principles of grid planning and operation.

• die Auswirkungen verschiedener Sternpunktbehandlungen in Hoch-, Mittel- und Niederspannungsnetzen zu ana-
lysieren und ihre Effizienz unter gegebenen Rahmenbedingungen zu bewerten / analyze the effects of different
neutral point treatments in high, medium and low voltage grids and evaluate their efficiency under given conditi-
ons.

• mit Kurz- oder Erdschlüssen einhergehende Fehlerzustände in Drehstromnetzen zu analysieren und in symmetri-
schen Komponenten zu modellieren / analyze fault conditions in three-phase grid associated with short circuits
or ground faults and model them in symmetrical components.

• die wichtigsten Faktoren für die Netzplanung zu beschreiben, verschiedene Planungsansätze zu vergleichen und
deren Vor- und Nachteile zu analysieren / describe themost important factors for grid planning, compare different
planning approaches and analyze their advantages and disadvantages.

• die Funktionsweise von Schutzgeräten zu analysieren und vorhandene Schutzkonzepte kritisch zu bewerten / ana-
lyze the functioning of protective devices and critically evaluate existing protection concepts.

• Aufgaben und Kenngrößen der Betriebsführung zu benennen und wesentliche Kennzahlen zu deren Bewertung
zu berechnen / name the tasks and parameters of operational management and calculate key figures for their
evaluation.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Wirtschaftliche Lösungskompetenzen, Schnittstellenkompetenz, Smart Mobility / Smart Energy, Wissenschaftliche For-
schung und Entwicklung, Problemlösung, Kommunikation, Selbstreflexion, Zeit- und Selbstmanagement

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur u. Kurztests
o. Klausur

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)
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Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Planung und Betriebsführung elektrischer Verteilnetze (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Planung und Betriebsführung elektrischer Verteilnetze
Planning and Operational Management of Electricity Distribution Grids

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht Unregelmäßig Deutsch und Englisch

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr.-Ing. Volker Pitz

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Elektrische Verteilnetze

– Aufbau und Wandel
– Sternpunktbehandlung

• Berechnung von Drehstromnetzen
– Netzberechnung bei symmetrischer und nicht-symmetrischer Belastung
– Modellierung einfacher Fehlerfälle

• Planung elektrischer Verteilnetze
– Grundprinzipien
– Prozesse und Phasen der Netzplanung
– Versorgungsqualität
– Netzstrukturen
– Zielnetzplanung
– Kostenbewertung (Wirtschaftlichkeit)
– Bemessung der Netzkomponenten

• Schutz- und Leittechnik
– Leittechnik
– Grundprinzipien des Netzschutzes
– Schutzgeräte und -prinzipien

• Betrieb elektrischer Verteilnetze
– Prozesse
– Entstörung und Wiederversorgung
– Instandhaltung
– Organisation
– Fünf Sicherheitsregeln

DidaktischeMethoden undMedienformen
Präsenz
Im Wechsel zwischen Online- und Präsenzlehre werden die Inhalte der Lehrveranstaltung zunächst kompakt vermittelt,
dann anhand von Beispielen (Seminaraufgaben) vertieft und veranschaulicht. Zusätzlich werden Videos bereitgestellt,
die einzelne Fragen vertiefen bzw. vorausgesetztes Wissen und Methoden adressieren, um den Studierenden das
Erlangen eines gemeinsamen Kompetenzniveaus zur erfolgreichen Teilnahme zu erleichtern. Vor Beginn der
Präsenztermine wird in kurzen Onlinetests der Grad der erreichten Wissensvermittlung durch zufällig ausgewählte
Fragen zu aktuell behandelten Inhalten ermittelt.

Literatur
• Pitz, V.: Planung und Betriebsführung elektrischer Verteilnetze. Folienpräsentation, bereitgestellt in Studip
• Heuck, K.; Dettmann, K.-D.; Schulz, D.: Elektrische Energieversorgung. 9. Auflage 2013. Springer Vieweg

Anmerkungen
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Modul
Fortgeschrittene Regelungstechnik
Advanced Control Theory

Modulnummer Kürzel Modulverbindlichkeit
23300 FRT Wahlpflicht

Leistungspunkte Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP 1 Semester Unregelmäßig

Fachsemester Prüfungsart
1., 3. (empfohlen) Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Cumhur Baspinar

Verpflichtende Voraussetzungen
keine

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Ziele des Moduls
Nach erfolgreichemAbschluss desModuls sind die Studierenden in der Lage / After successful completion of themodule,
students will be able to,

• Systemmodelle im Zeitbereich in die Zustandsraumdarstellungen umzuwandeln.
• Zustandsraumregler durch moderne Methoden wie Eigenwertzuweisung, optimale Regelung und Beobachterzu-
standsvektorrückführung zu bestimmen.

• Methoden der allgemeinen Ingenieurswissenschaften wie Abstrahieren/Modellieren sowie der Gültigkeit von ma-
thematischen Lösungen entsprechend umzusetzen.

DiesesModul zahlt auf folgende Studienangebotsziele ein:
Schnittstellenkompetenz, Problemlösung

Leistungsart: Prüfungsleistung Prüfungsform: Klausur o. Portfolio-
prüfungen o. Klausur u. Kurztests

Modulbewertung: Benotet

(Sofern eine Auswahl an Prüfungsformen vorgesehen ist, wird die genaue Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
nach CP

Gesamtworkload desModuls in Zeitstunden
150, davon 42 Präsenz (4 SWS) 108 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Fortgeschrittene Regelungstechnik (SU, 1., 3. Sem., 4 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Fortgeschrittene Regelungstechnik
Advanced Control Theory

LV-Nummer Kürzel Leistungspunkte Fachsemester
CP 1., 3.

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht Unregelmäßig

Verwendbarkeit der LV
• Elektrotechnik und Management (berufsbegleitend) (M.Eng.), PO2026

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Empfohlene Voraussetzungen
keine

Themen/Inhalte der LV
• Zustandsraumdarstellung
• Steuerbarkeit und Regelung mit Zustandsvektorrückführung
• Beobachtbarkeit und Beobachterentwurf
• Optimale Regelung (LQR)
• Kalman-Filter
• Vorlesungsbegleitende Versuche an einem inversen Pendel

DidaktischeMethoden undMedienformen
• Tablet-Computer mit Beamer
• Vorlesungsskript
• Simulationen mit Matlab am PC

Literatur
• Ludyk, Theoretische Regelungstechnik 1 und 2, Springer
• Hespanha, Linear Systems Theory, Princeton University Press
• Lunze, Regelungstechnik 2: Mehrgrößensysteme, Digitale Regelung, Springer

Anmerkungen
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